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Herren 50 – Hitzeschlacht gesund und erfolgreich überstanden   

• AK-50/2: Klassenerhalt zum Greifen Nahe 

• AK-50/1: Qualifikation zum Final-Four (F-4) nahezu gesichert 

• Ausblick: Deutsche Einzelmeisterschaften der AK-65 – Top Ten 

Platzierung im Visier 

 

Hitzeschlacht gesund und erfolgreich überstanden 

Am letzten Wochenende fand der dritte Ligaspieltag der AK-50 Mannschaften im Golfclub Heidelberg 

Lobenfeld (AK-50/1) und im Golfclub Batzenhof (AK-50/2) statt. Bei tropischen Verhältnissen, mit 

Temperaturen zwischen 35 und 40 Grad, hatten die Spieler aller Mannschaften zu kämpfen, die 18 

Loch gesund und erfolgreich zu überstehen.  

 

AK-50/2: Klassenerhalt zum Greifen Nahe  

Zum „Bergfest“ haben die Herren der AK-50/2 vom Golfclub Heddesheim mit einer mannschaftlich 

geschlossenen Leistung als Aufsteiger den Klassenerhalt zum Greifen nahe. Aufgrund des besseren 

Streichergebnisses, belegte das Team um Capitain Henrik Hausen, im Golfclub Batzenhof den 

hervorragenden Dritten Platz vor dem schlaggleichen Team vom Golfclub Rheintal. Mit bereits 

nunmehr 11 Punkten hat die Mannschaft nach der Hälfte der Spieltage bereits 6 bzw. 7 Punkte 

Vorsprung auf den Golfclub Baden Hills 2 und das Team von golf you up GmbH.  

 

Bild von links nach rechts: 
Stefan Wiss, Ian Watters, Peter Kaiser, Kapitain Henrik Hausen, Jürgen Keilbach, Tomas Mainx und Peter Schollenberger es 
fehlt vom Spieltagsteam Bernd Gärtner 



Zum erfolgreichen Dritten Platz auf der Anlage vom Golfclub Batzenhof haben beigetragen: Peter 

Schollenberger, Bernd Gärtner, Peter Kaiser und Henrik Hausen jeweils mit 82 Schlägen (+10) sowie 

Stefan Wiss 83 Schläge (+11) und Ian Watters 86 Schläge (+ 14). „Wir sind stolz als Aufsteiger so gut 

in der zweithöchsten Klasse mithalten zu können“ so Kapitain Henrik Hausen. „Basis für unseren 

Erfolg ist neben dem Trainingsfleiß insbesondere unsere mannschaftliche Geschlossenheit.“  Das 

Team ist zuversichtlich, beim kommenden Heimspieltag am 11. Juli 2026, mit einer weiteren guten 

Leistung den Vorsprung weiter auszubauen und so die letzten „theoretischen“ Zweifel am 

Klassenerhalt zu beseitigen. 

 

AK-50/1: Qualifikation zum Final-Four (F-4) nahezu gesichert 

Auf dem hügeligen Platz in Lobenfeld, konnte das Team um Kapitain Dirk Kaliebe einen zweiten Platz 

hinter dem Team von St. Leon-Rot erkämpfen und damit den Vorsprung auf den dritten 

Tabellenplatz, den aktuell das Team aus Urloffen belegt, auf 7 Punkte ausbauen. Mit jeweils 33 

Schlägen über Par, gab das bessere Streichergebnis den Ausschlag für den Tagessieg von St. Leon-

Rot. 

Neben dem Bruttosieger Thomas Krieger, der seine Runde mit 70 Schlägen und damit 2 unter dem 

Platzstandard beendete, haben Claus Mühlfeit mit 78 Schlägen (+6) Manfred Bross und Bernardo 

Junge mit jeweils 81 (+9) und Christian Baust mit 85 Schlägen (+13) sowie Thomas Mollet 

(Streichergebnis) zum Gesamtergebnis beigetragen.  

Nach der Hälfte der Spieltage führen die Heddesheimer die Tabelle in der „Gruppe A“ mit 17 Punkten 

vor dem Team aus St. Leon mit 14 Punkten an.  „Unser Fokus liegt auf dem nächsten Spieltag“ so 

Kapitain Dirk Kaliebe. „Mit einem Heimsieg wollen wir die Tabellenführung möglichst weiter 

ausbauen, um uns dieses Jahr als Gruppenerster für das Final-Four zu qualifizieren.“ Beim F-4 spielen 

dann die beiden Gruppenersten und Zweiten der Gruppen A und B, um den Einzug in das Finale der 

BW Mannschaftsmeisterschaft. Ziel das Teams ist es, sich dieses Jahr für die Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaft (DMM) in Braunschweig zu qualifizieren. Dazu müsste die Mannschaft 

beim F-4 das Finale erreichen, weil nur der Erst- und Zweitplatzierte zur Teilnahme an der DMM 

berechtigt ist. 

 

Ausblick: Deutsche Einzelmeisterschaften der AK-65 – Top Ten Platzierung im Visier  

Am kommenden Wochenende finden die Deutschen Einzelmeisterschaften der AK-65 in Halle an der 

Saale statt. Manfred Bross und Claus Mühlfeit sind hoch motiviert den Golfclub Heddesheim gut zu 

vertreten. Auch wenn die Konkurrenz in der Altersklasse AK-65 groß ist, sind die beiden 

Heddesheimer hoffnungsfroh, in Ihrer derzeitigen Form zumindest einen Platz unter den Top Ten zu 

erreichen.  

Claus Mühlfeit hatte Anfang Juni 2026 das Erste Ranglistenturnier des BWGV in der AK-65 über zwei 

Runden mit einem Ergebnis von insgesamt 152 Schlägen (+6 und +2 über Par) gewonnen. Manfred 

Bross wurde beim selben Ranglisten Turnier mit insgesamt 156 Schlägen (+5 und + 7 über Par) 

geteilter Dritter.  

Zudem hat Manfred Bross beim Ligaspieltag am 9. Mai 2026 in St. Leon-Rot das Kunststück 

vollbracht, mit einer 69-iger Runde (3 unter Par) sein Lebensalter in einer offiziellen Turnierrunde zu 

unterspielen (sog. Shooting your age). Dieses ist eine der prestigeträchtigsten Leistungen, die ein 



Golfer - neben dem Sieg bei einem Major Turnier - erreichen kann. Einer der bekanntesten Spieler, 

dem dies „regelmäßig“ gelingt, ist der deutsche Ausnahmegolfer Bernhard Langer.  

 

 

 

Bild: links Manfred Bross und rechts Claus Mühlfeit. 

Die Heddesheimer Mannschaftskollegen der AK-50 drücken den Beiden fest die Daumen, dass Sie das 

nötige Spielglück haben und im Idealfall zwei Top Ten Platzierungen bei den Deutschen 

Einzelmeisterschaften in Halle an der Saale erspielen.  


